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Geldb eutel! Nachdruck v’erbotenl 31 Halbton

32 miissen in GroB-Deutschland alle sein
(aber reine —)

; 2 2 g }; }; :(_; :g gtl) %i gg g(l) gg 33 italienilsch.hfascistischer Ausruf
34 ..al, gleic
71013 22 -26 29 35 ???g????
26 36 wie 3 waagrecht, aber in Italien
37 fremdléndisches Kartenspiel (also nicht
der JaB)
38 dieses ist oft gescheiter, als wir Menschen
12 \ ‘ ‘ ‘ 39 korrekt, aber nach Franzosenart
bov bl 40 eine schéne Frau ist die .... des Hauses.
34566 ”"""” ‘ "I""” Auch eine Pflanze kann es sein.
o [
101112 i ‘ ‘ m""" ‘ ‘ """" ’ ‘ 1 sagt die Englanderin ihrem Liebsten
[} 2 schneller, frither
7 ? 2 ? 3 ein Biindel (Holz)
13 14 15 ‘ | | ‘ " ’ / 4 sieche 28 waagrecht
R AR T DR T v || SR 5 Halt!
NN EREEE I
e L R e e el L q Sdélfcll'llens Partei
8 Doppellaut
19 20 i ‘ 'M’ H""I" 49 ARieSetiis
10 der weiBe Sport
21 22 ’ ‘ H" ’ 11 damit ndht die Welschschweizerin
T BT 5 12 mit Pfeil und .....
23 24 l ’ "I""M""I" """I” | 13 so wirkt ein schénes Kleid, oder sonst
e etwas Spezielles (letzter Buchstabe weg-
vus "Bagon
i s 14 II?an kann ]f:ie umgiirten ;
15 Form von Erraten, ..... ma
28 29 30 I"""" ""Il" l 16 sollte unbefleckt bleiben
o B 17 Werkzeug des Holzhauers
s i W Rie o
- T 11 | T i T 19 ‘ein“Sk_ ... werden wir alle
34 35 36 “"”"l ? ‘ P bl 2 ’ ol """" I 20 die vollbrachte ...
] et 21 brauchen wir speziell zum Schnecken
w L
| 22 hat jede schone Frau
| 23 ..ol, Mundwasser
39 40 ‘ | } 24 Allgemeine Werkschaften (Abkzg.)
25 ... Osten
26 in o }'ld undFGlied
‘ . ‘ : e 27 ein Bild in Frankreich
Wie verbringt man jede Woche einen gemiitlichen Abend? 9 'ttt o Dniter, ‘abey: wichy: fis Trump?
H. M. 29 italienischer Kénig
S{USR s soll die Energie und auch die
Ruhe sein (speziell bei Eheminnern, wenn
ihre Frauen Toilette machen)
W e alen 31 davon wird dein lieber Néchster griin
o : 12 nicht zuckersii (franzésisch) und gelb, wenn es dir gut geht
1 Friichte nicht essen, bevor sie es sind 13 mit Ad Fleischspeise 32 ist mancher, nicht nur an der Fasnacht
2 Park und Garten-Eingénge 14 27272 33 jede Frau soll es ein wenig bleiben,
3 veradelt in Frankreich den Namen 15 ein Wirr.... herrscht in der Welt von nicht nur die vom Lande
45 obriet=o " hote heute
5 geschmacklos 16 Gestapo (abgekiirzt)
6 ..nige Liebe 17 Beweis, Quittung
7 ein Kélte-Naturprodukt 18 ..om, Zwerg
8. W70 19 Zent ... Rata
9 Marke schoner Seidenwische 20 auch der Franzose kommt ins ..., nicht
10 Sylvester-Getrank in die Jugendzeit
11 Verneinung der Deutschschweizer 21 in Frankreich gehandelt
22 da geht sogar ein Kaiser allein
R 23 7 waagrecht in England, mit Cream eine
o Delikatesse
Baumig! 24 das dicke ...
25 nicht die bessere Ehehilite
«Unser Herr Sohn...» «Wieso Herr?» 26 ? 1’.7 B? e i
«Ja, den Titel beansprucht er, weil er 27 ..laB, ..zeige, ..recht ;
erstens konfirmiert ist und zweitens, weil - Eﬁliaﬁgfﬁ:ﬁgﬁf die Liebe dauern (in der

mit Hille eines starken VergroBerungs-
glases Haarwuchs auf der Oberlippe zu
entdecken sei, Da er Innenarchitekt-
Aspirant, gewissermafBlen «Kiinstler fiir
Wohnkultur» ist, wie er sich auszudriicken
p_ilegt, will mein Herr Sohn sich spiter
einen Bart wachsen lassen. Vorlédufig hat
er bei seinen Mitschiilern, denen er von

RASOLETTE ::‘:s

rot-0° stffe” wie man mit meinem Alter immer noch

diesem Vorhaben sprach, einen Bart ein U ] Glt j

: : 5 ro so vergnugt sein kann. Lachen hdlt jun
gefangen, Sie gaben ihm den Ubernamen ]etzt und wenn mich mal Hexenschuss c’>de€
“OHo. dor Biirtige». Als «Kiinstler fiir Rheuma plagen, dann nehm' ich einfach
Wohnkultur» fand iibrigens Otto unsern :IA’?"E”E Aspirin-Tabletten. 5
heuen Orientteppich von Vidal an der o e lin Asp R %
BahnhofstraBe in Ziirich «bdumig». Das st o l lN BAEER

30, 25, 20,18 und 10 Cta Das Produkt desVertrauens

A130

ist Ottos Superlativ.»
\,‘-\




	Schont Ihren Geldbeutel! : Kreuzworträtsel

